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Antwort der Landesregierung auf eine Dringliche Anfrage zur schriftli-
chen Beantwortung 
ʹ 
 
Abgeordnete Dorothea Frederking (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
 
 
Eckpunktepapier der zuständigen Bundesministerien vom 10. Februar 202Ϯ͗�ͣ�ƵƐďĂƵ�ĚĞƌ�
Photovoltaik auf Freiflächen im Einklang mit landwirtschaftlicher Nutzung und Natur-
ƐĐŚƵƚǌ͞ 
 
Dringliche Anfrage - Drs. 8/761 Nr. 1 
 
 
Sehr geehrter Herr Präsident, 
 
beigefügt übersende ich Ihnen die Antwort der Landesregierung - erstellt vom Ministerium 
für Wirtschaft, Tourismus, Landwirtschaft und Forsten - auf die o. g. Dringliche Anfrage. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Gert Zender 



Antwort der Landesregierung 
auf eine Dringliche Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 45 GO.LT 
 
Landtagssitzung am 24./25. Februar 2022 
 
TOP 1 - Befragung der Landesregierung/Dringliche Anfragen 
 
Dringliche Anfrage der Abgeordneten Dorothea Frederking 
(Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) zur 7. Sitzungsperiode des 
Landtages von Sachsen-Anhalt; 
Eckpunktepapier der zuständigen Bundesministerien vom 
���� )HEUXDU� ������ Ä$XVEDX� GHU� 3KRWRYROWDLN� DXI� )UHLIOlFKHQ� LP�
Einklang mit landwirtschaftlicher Nutzung und Naturschutz³� 
LT-Drs. 8/0761 
 

 

Die Kleine Anfrage der Abgeordneten Dorothea Frederking 

(Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) beantworte ich wie 

folgt: 

 

Frage 1: 
Wird sich die Landesregierung auf Bundesebene dafür 
einsetzen, dass (mit Auflagen) Grünland in die 
Flächenkulisse für Agri-PV (Punkt 1 des Eckpunktepapiers) 
aufgenommen wird, um damit insbesondere die 
Tierhaltung mit zum Beispiel Schafen oder Hühnern zu 
ermöglichen? Bitte mit Begründung. 
 

 



Antwort zu Frage 1: 

 

Die Landesregierung stellt fest, dass die Rahmenbedingungen 

zu Agri-PV noch nicht abschließend bekannt sind. Die weitere 

Ausgestaltung und Untersetzung bleibt zunächst abzuwarten. 

 

 

Frage 2:  

Es ist davon auszugehen, dass sich Punkt 3 im 

Eckpunktepapier nicht auf Agri-PV bezieht. Inwieweit sieht 

die Landesregierung im Punkt 3 des Eckpunktepapiers mit 

Moor-PV eine attraktive Möglichkeit für die 

landwirtschaftlichen Betriebe, damit diese die von ihnen 

landwirtschaftlich genutzten Moorböden für die 

Wiedervernässung zur Verfügung stellen?  

 

Antwort zu Frage 2: 

 

Siehe Antwort zu Frage 1. 

 

 

 


